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Infoblatt | FSSP 
Information über die Aufnahme in die Fachschule für Sozialpädagogik 

Ausbildungsgang Erzieherin / Erzieher   
 

1. Aufgabe und Bildungsziel 

Die Fachschule Sozialpädagogik vermittelt umfas-

sende sozialpädagogische Handlungskompetenzen. 

Sie qualifiziert zum selbständigen, reflektierten, kon-

zeptionellen und innovativen Handeln in sozialpäda-

gogischen Arbeitsfeldern. Sie befähigt zur Über-

nahme von selbständigen Tätigkeiten und Leitungs-

aufgaben sowie zur Teamarbeit in sozialpädagogi-

schen Einrichtungen. Arbeitsfelder können z.B. Kitas, 

Schulen, Jugendfreizeitheime, integrative und inklu-

sive sowie psychiatrische Einrichtungen und ambu-

lante sowie (teil-)stationäre Institutionen der Jugend-

hilfe sein. Darüber hinaus bieten wir unterschiedliche 

Ausbildungsschwerpunkte an, z.B. zum Thema Eu-

ropa; Freizeit/ Tourismus & Kultur; Bewegung; Kunst; 

Musik; Natur; ... . 

2. Voraussetzungen für die Aufnahme 

Schulische und berufliche Voraussetzungen: 

▪ Mittlerer Schulabschluss oder ein als gleichwer-

tig anerkannter Bildungsabschluss und Ab-

schluss in einem für die Zielsetzung der ange-

strebten Fachrichtung einschlägigen anerkann-

ten Ausbildungsberuf nach Bundes- oder Lan-

desrecht (Sozialpädagogische Assistentin/ Sozi-

alpädagogischer Assistent). 

→ 2-jährige Ausbildung 

▪ Mittlerer Schulabschluss oder ein als gleichwer-

tig anerkannter Bildungsabschluss und Ab-

schluss einer nicht einschlägigen Berufsausbil-

dung nach Bundes- oder Landesrecht und ein-

schlägiger sozialpädagogischer Praxis im Um-

fang von 150 Zeitstunden, die nicht mehr als 36 

Monate vor dem Zeitpunkt der Bewerbung abge-

leistet worden sein dürfen. 

→ 3-jährige Ausbildung 

▪ Schulischer Teil der Fachhochschulreife oder 

Fachgebundene/Allgemeine Hochschulreife und 

eine einschlägige sozialpädagogische Praxis im 

Umfang von 150 Zeitstunden, die nicht mehr als 

36 Monate vor dem Zeitpunkt der Bewerbung ab-

geleistet worden sein dürfen. 

→ 3-jährige Ausbildung 

▪ Eine für die Zielsetzung der Fachrichtung ein-

schlägige Berufstätigkeit von drei Jahren in einer 

anerkannten Einrichtung der Kinder- und Ju-

gendhilfe. 

→ 3-jährige Ausbildung 

3. Dauer und Ziel der Ausbildung  

Der Bildungsgang dauert drei Jahre und schließt mit 
einer staatlichen Prüfung ab. 

Bei Vorliegen einer einschlägigen abgeschlossenen 
Berufsausbildung (Sozialpädagogische Assistentin/ 
Sozialpädagogischer Assistent) reduziert sich die 
Ausbildungsdauer auf zwei Jahre.     

Nach bestandener Abschlussprüfung erfolgt die An-
erkennung der Berufsbezeichnung: „Staatlich aner-
kannte Erzieherin" oder „Staatlich anerkannter Er-
zieher" mit dem Titel “Bachelor Professional in dem 
Fachbereich Sozialwesen”.  

Durch den Abschluss der Fachschule wird die Hoch-
schulzugangsberechtigung für ein Studium an einer 
Hochschule erworben.    

4. Unterricht 

Die Stundentafel weist folgende Lernbereiche auf: 

Fachrichtungsbezogener Lernbereich in den 

Lernfeldern:  

▪ Berufliche Identität und professionelle Perspek-

tive weiterentwickeln 

▪ Pädagogische Beziehungen gestalten und mit 

Gruppen pädagogisch arbeiten 

▪ Lebenswelten und Diversität wahrnehmen, ver-

stehen und Inklusion fördern 

▪ Sozialpädagogische Bildungsarbeit in den Bil-

dungsbereichen professionell gestalten 

▪ Erziehungs- und Bildungspartnerschaften mit El-

tern und Bezugspersonen gestalten sowie     

Übergänge unterstützen 

▪ Institution und Team entwickeln sowie in Netz-

werken kooperieren 
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Fachrichtungsübergreifender Lernbereich:  

▪ Deutsch/Kommunikation mit Sprachbildung 

▪ Naturwissenschaft und Technik 

▪ Wirtschaft/Politik 

Wahlpflichtbereich:  

Hier werden vertiefende Kenntnisse und Fähigkeiten 
in einzelnen Praxisbereichen erworben. Fremdspra-
chen werden nach Möglichkeiten der Schule angebo-
ten.  

Pädagogische Praxiswochen:  

Im Rahmen der Ausbildung finden Praktika in sozial-
pädagogischen und/oder sonderpädagogischen Ein-
richtungen statt.  

5. Kosten des Schulbesuches und finanzielle 
Förderung  

Der Besuch der Fachschule ist schulgeldfrei. Für Be-
sichtigungen, Klassenfahrten, etc. entstehende Kos-
ten müssen vom Schüler/von der Schülerin getragen 
werden. 

Lernmittel werden im Rahmen der geltenden 
Bestimmungen kostenlos zur Verfügung gestellt. 

Der Besuch der Fachschule kann nach den gelten-
den Bestimmungen des Aufstiegsfortbildungsge-
setzes (AFBG) gefördert werden. Anträge sind an 
die Investitionsbank S-H zu richten. Gegebenenfalls 
besteht die Möglichkeit einer Förderung nach den 
geltenden Bestimmungen des Bundesausbildungs-
förderungsgesetzes (BAföG)." 

6. Zusatzunterricht  

Während der Ausbildung an der Fachschule kann die 
Fachhochschulreife erworben werden. Vorausset-
zung hierfür ist die Teilnahme am Zusatzunterricht in 
den Fächern Mathematik und Englisch.   
 
 
 
 
 
 

 

7. Anmeldung 

Sie helfen der Verwaltung, wenn Ihre Bewerbung 

folgende Reihenfolge einhält:  

1. Vollständig ausgefülltes Anmeldeformular  

2. Tabellarischer, lückenloser und unterschrie-

bener Lebenslauf,  

3. Beglaubigte Kopie des letzten Zeugnisses 

zum Nachweis des für den Bildungsgang er-

forderlichen Schulabschlusses. Sollte das Ab-

schlusszeugnis noch nicht vorliegen, wird das 

letzte Halbjahreszeugnis in beglaubigter Foto-

kopie benötigt.  

4. Gegebenenfalls beglaubigte Nachweise über 

den beruflichen Werdegang   

5. Gegebenenfalls Praktikumsnachweise. 

Im Fall eines ausländischen Bildungsabschlusses 
muss ein Gleichwertigkeitsbescheid des Ministeri-
ums vorliegen und ein B2-Zertifikat (Deutsch).               

Nach schriftlicher Zusage der Bereitstellung eines 
Schulplatzes werden für die Aufnahme in den ge-
wünschten Ausbildungsgang ein erweitertes Füh-
rungszeugnis zur Vorlage bei einer Behörde (§ 30a 
BZRG) nicht älter als 3 Monate erwartet. Das Zusa-
geschreiben ist zur Begründung des Antrages vor-
zulegen. 

Spätester Anmeldetermin für das im August be-

ginnende Schuljahr ist jeweils der 28. Februar. 

Bitte nur vollständige Unterlagen einreichen.  

Unvollständige Bewerbungen werden nicht be-

arbeitet. Spätere Anmeldungen können nur be-

rücksichtigt werden, wenn noch nicht alle Schul-

plätze vergeben sind. 

Eine Rücksendung aller eingereichten Bewer-

bungsunterlagen können wir aus technischen 

Gründen leider nicht leisten. Wir bitten deshalb 

auch darum, keine Bewerbungsmappen, 

Schnellhefter, Prospekthüllen oder ähnliches 

mitzuschicken.  

 

  


